
Expo mit Highlights für Verpa-
ckungs- und Laubholzindustrie
Am 8. und 9. September veranstaltet die Paul Maschinenfabrik in 
Dürmentingen/DE die erste „Expo“, bei der das Unternehmen beide 
Marken – Paul und Reinhardt – gemeinsam vorstellt. Zu dieser Veran-
staltung sind alle interessierten Fachbesucher der Branche herzlich 
eingeladen, die Kreissägetechnik des Unternehmens hautnah zu er-
leben. 

Im Fokus steht unter anderem eine Laubholz-Zuschnittanlage, be-
stehend aus einer automatischen Beschickung der Power-Rip-Fami-
lie (automatische Beschickung AB-MA_EXT mit Doppelsäumer 
KME3), einer CNC-Kappanlage C14_MKL mit Sortierband, einer 
Kippenstapelung und weiteren, hochwertigen Mechanisierungs-
komponenten. Diese Anlage demonstriert die Erfahrung des süd-
deutschen Maschinenbauers in der Anlagen-, Mechanisierungs- und 
Steuerungstechnik. Speziell für die Verpackungsindustrie steht eine 
SlimLine F zur Vorführung bereit. Diese CNC-Kappanlage mit auto-
matischem Schiebersystem erledigt den Breiten- und Längenzu-
schnitt vollautomatisch in einem Arbeitsschritt. Laut Paul konnte 
man bereits 2013 als erster Hersteller diese innovative Lösung anbie-
ten, die auch auf der nächsten Ligna zu den Highlights gehören wird. 
Weitere Produkte zur Plattenbearbeitung sowie Auftrennkreissägen 
und CNC-Kappanlagen zur Massivholzbearbeitung runden das Pro-
duktportfolio des Gastgebers ab. 

Zudem konnte der Veranstalter zahlreiche Unternehmen aus der 
gesamten Prozesskette der industriellen Holzverarbeitung als Gast-
aussteller gewinnen. Informationen über Acadon-Branchensoft-
ware, Bostitch-Verpackungswerkzeuge, Kuper-Holzbearbeitungsma-
schinen, Kuka-Industrieroboter, Limab-Lasermesssysteme, Wood- 
Eye-Scanner, Schmalz-Vakuumtechnik, Serra-Sägewerkstechnik, Si-
cko-Stapelanlagen und SMB-Keilzinkenanlagen finden die Besucher 
in Form von Exponaten oder in Fachvorträgen. Durch die Verkettung 
derer Produkte mit Paul- und Reinhardt-Kreissägen können weitere 
interessante Möglichkeiten in der modernen Holzbearbeitung ent-
stehen.

Neben dem informativen soll auch der gesellige Teil der Veranstal-
tung nicht zu kurz kommen. Bei schwäbischen Spezialitäten können 
Gäste und Aussteller ihre Fachgespräche bis in den Abend hinein 
weiter vertiefen.� //
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Laubholz-Zuschnittanlage mit automatischer Beschickung AB-MA_EXT, 
Doppelsäumer KME3, CNC-Kappanlage C14_MKL mit Sortierband, Kippentsta-
pelung und weiteren, hochwertigen Mechanisierungskomponenten

Schönheit natürlich bewahren
Natürlich wirkende Terrassendielen aus heimischen Hölzern, die tro-
pischen Alternativen in Sachen Haltbarkeit Konkurrenz machen, 
produziert Frøslev Træ in Padborg/DK. Das Unternehmen versieht 
skandinavisches Kiefernholz mit einer hauchdünnen Silizium-
schicht, die mit hohem Druck unlösbar aufgetragen wird. Ohne den 
Einsatz chemischer Holzschutzmittel erhält OrganoWood dadurch 
seine einzigartige Oberfläche, die resistent gegenüber Pilzen und an-
deren Schädlingen ist. Feuchtigkeit kann die Schicht ebenfalls kaum 
durchdringen. Gleichzeitig bietet die Behandlung einen Flamm-
schutz.

Das patentierte Verfahren ahmt den langwierigen Prozess der na-
türlichen Versteinerung nach. Die Oberflächenoptik sowie die Elasti-
zität des Holzes bleiben unverändert. Die Terrassendiele wird neben 
der Ausführung „Basic“ auch als Premiumvariante angeboten. Letz-
tere macht sich ein weiteres Naturphänomen zunutze: den Lotusef-
fekt. Die Terrassendiele erhält im Werk eine Schutzoberfläche, die 
verhindert, dass Wasser und Schmutzpartikel in die Oberfläche ein-
dringen können. Oberflächenwasser perlt einfach ab. Dadurch wer-
den das Quellverhalten sowie die Rissbildung des Holzes erheblich 
reduziert. Wie unbehandeltes Holz nimmt OrganoWood mit der Zeit 
einen edlen Grauton an. Es stammt aus zertifizierter Forstwirtschaft 
und ist problemlos zu entsorgen.� //

Wie ein unsichtbarer Schutz legt sich die Siliziumschicht auf OrganoWood-
Terrassendielen aus skandinavischer Kiefer
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Beschluss zur Grundumlage  
auf Fachgruppentagung
Die Fachgruppe der Holzindustrie Oberösterreich lädt am 22. Juli zur 
Fachgruppentagung in Ulrichsberg ein. Im Rahmen der Veranstal-
tung sieht die Tagesordnung einen Beschluss über die Neugestaltung 
der Grundumlagen vor. Fachgruppenmitglieder haben gemäß § 61 
WKG und § 27 GO im Vorfeld die Gelegenheit, sich zu der beabsich-
tigten Grundumlagengestaltung schriftlich zu äußern. Außerdem er-
warten die Besucher Vorträge über „Geniale Holzjobs“, aktuelle Pro-
jekte von proHolz OÖ, Neues vom Holztechnikum Kuchl sowie eine 
Diskussion über den Stellenwert des Holzes in Oberösterreich. Vor 
der Fachgruppentagung steht die Besichtigung des Mühlviertler Sä-
gewerks Pfoser in Ulrichsberg auf dem Programm.� //
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